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5.  ALLGEMEINE BESCHREIBUNG 

Das Modell XR01CX im 32x74x50 mm Kurzformat, ist ein einstufiger Temperaturthermostat für die 
Anwendungen im Bereich der Kälte- oder Heiztechnik. Es stellt einen Relaisausgang zur Verfügung, um den 
Kompressor anzutreiben. Es ist auch mit 1 NTC Sondeneingang und einem digitalen Eingang ausgestatten. 
Das Gerät ist durch spezielle Parameter, die einfach über die Tastatur oder durch die HOTKEY 
programmiert werden können, vollständig konfigurierbar. 
Das Modell XR02CX im 32x74x50 mm Kurzformat ist ein digitaler Regler mit Off-Zyklus-Abtaufunktion für 
Kälteanwendungen bei Normaltemperatur. Es stellt einen Relaisausgang zur Verfügung, um den Kompressor 
anzutreiben. Es ist auch mit 1 NTC-Sondeneingang und einem digitalen Eingang ausgestatten. Das Gerät ist 
durch spezielle Parameter, die einfach über die Tastatur oder durch die HOTKEY programmiert werden können, 
vollständig konfigurierbar. 
Das Modell XR03CX im 32x74x50 mm Kurzformat, ist ein mikroprozessorgesteuerter Regler, der für 
Anwendungen in normalen Temperaturkühlgeräten geeignet ist. Es gibt zwei Relaisausgänge: eine für den 
Kompressor und die andere für Alarmsignalisierung oder als Hilfsausgang. Es gibt einen NTC-
Sondeneingang und einen digitalen Eingang für die Alarmmeldung, zum Umschalten des Hilfsausgangs 
oder um den Abtauvorgang zu starten. Das Instrument ist voll konfigurierbar durch spezielle Parameter, die 
einfach über die Tastatur oder durch die HOTKEY programmiert werden können. 
 

 
 
 
 
9.6 TASTATUR SPERREN   
Die Pfeiltasten für mehr als 3 Sekunden gedrückt halten. 
Die Meldung OF wird angezeigt und die Tastatur wird gesperrt. Wenn eine Taste mehr 
als 3s gedrückt ist, wird die Meldung OF angezeigt.  
9.7 TASTATUR ENTSPERREN 
Halten Sie für mehr als 3s die Pfeiltasten gedrückt, bis die On-Meldung angezeigt wird. 
 

10. DIGITALE EINGABEN 

Der potentialfreie Digitaleingang ist in verschiedenen Konfigurationen mit dem Parameter iF 
programmierbar. 
10.1 TÜRSCHALTER (iF=do) 
Es signalisiert den Türstatus und den entsprechenden Relaisausgangsstatus über den dC-Parameter: Nein = 
normal (beliebige Änderung) Fn = Lüfter AUS, CP = Kompressor AUS, FC = Kompressor und Lüfter AUS. 
Da die Tür geöffnet ist, wird nach der durch den Parameter di eingestellten Verzögerungszeit der 
Türalarm aktiviert, das Display zeigt die Meldung an und die Regulierung startet bei rd = y. Der 
Alarm stoppt, sobald der externe Digitaleingang wieder deaktiviert ist. Bei geöffneter Tür sind die 
Hoch- und Tieftemperaturalarme deaktiviert. 

 
 
 
 
13.2 INSTRUMENT MIT HOT KEY PROGRAMMIEREN (DOWNLOAD) 
1. Schalten Sie das Instrument aus; 
2. Setzen Sie einen programmierten Hotkey in die 5 PIN-Buchse ein und schalten Sie den Controller EIN; 
3. Automatisch wird die Parameterliste des Hotkeys in den Controller-Speicher geladen, die Meldung blinkt 
gefolgt von einem blinkenden Ed; 
4.Nach 10 Sekunden wird das Instrument mit den neuen Parametern arbeiten. 
5. Entfernen Sie den Hot Key. 
HINWEIS: Die Meldung Er wird bei einer fehlgeschlagenen Programmierung angezeigt. In diesem Fall 
drücken Sie erneut, wenn Sie den Upload erneut starten möchten, oder entfernen Sie den Hotkey, um 
den Vorgang abzubrechen. 
14.  ALARMSIGNALE 

 GB 
 Sobald der Digitaleingang aktiviert ist, wartet das Gerät auf die Zeitverzögerung, bevor die 

 Alarmmeldung EA signalisiert wird. Der Ausgabestatus ändert sich nicht. Der Alarm stoppt  
kurz nach dem Deaktivieren des Digitaleingangs.

 
1.2 SICHERHEITSVORKEHRUNGEN 
• Überprüfen Sie, ob die Versorgungsspannung korrekt ist, bevor Sie das Gerät anschließen. 
• Nicht Wasser oder Feuchtigkeit aussetzen: Der Regler darf nur innerhalb der Betriebsgrenzen verwenden 
werden. 
Plötzliche Temperaturänderungen mit hoher Luftfeuchtigkeit, um die Bildung von Kondensation zu verhindern. 
• Warnung: Trennen Sie alle elektrischen Verbindungen vor jeder Art von Wartung. 
• Bringen Sie Sonde an, wo sie vom Endbenutzer nicht zugänglich ist. Das Gerät darf nicht geöffnet werden. 
• Im Falle eines Ausfalls oder eines fehlerhaften Betriebs das Gerät mit einer detaillierten Fehlereschreibung an 
den Händler oder an "Dixell S.r.l." (siehe Adresse) zurücksenden. 
• Beachten Sie den maximalen Strom, der auf jedes Relais angewendet werden kann (siehe Technische 
Daten). 
• Stellen Sie sicher, dass die Drähte für Sonden, Lasten und die Stromversorgung getrennt und weit genug 
voneinander entfernt sind, ohne sich zu kreuzen oder ineinandergreifen. 
• Bei Anwendungen im industriellen Umfeld könnte der Einsatz von Netzfiltern (unser Mod. FT1) parallel zu 
induktiven Lasten sinnvoll sein. 

1.3    ENTSORGUNG DES PRODUKTES 
Das Gerät (oder das Produkt) muss gemäß den geltenden örtlichen 
Entsorgungsvorschriften gesondert entsorgt werden. 

2. FRONTPLATTE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

3. ABMESSUNGEN UND AUSSCHNITT 
 
 
 
HALTERUNG 

 
FRONT_ 
PLATTE                  HALTERUNG 

Das Modell XR06CX im Format 32x74x60 mm, ist ein mikroprozessorgesteuerter Regler, der für die 
Anwendungen in Mittel- oder Niedertemperatur-Lüftungskühlanlagen geeignet ist. Es verfügt über drei 
Relaisausgänge zur Steuerung von Kompressor, Lüfter und Abtauung, die entweder elektrisch sind 
oder einen umgekehrten Zyklus (Heißgas) darstellen. Es ist auch mit 2 NTC-Sondeneingängen 
ausgestattet, der erste für die Temperaturregelung, der zweite, die sich auf dem Verdampfer befindet, 
um die Abtau-Abschlusstemperatur zu steuern und den Lüfter zu verwalten und ist mit einer 
konfigurierbaren digitalen Eingabe versehen. Mit dem HOTKEY ist es möglich, das Instrument schnell 
und einfach zu programmieren. 
 
6. REGULIERUNG 

6.1 DIE REGULIERUNGSAUSGABE (Nur für XR01CX) 
Die Regulierung erfolgt nach der von der Sonde gemessenen Temperatur. Das Gerät ist mit dem 
programmierbaren Parameter CH ausgestattet, der es dem Anwender ermöglicht, die Regelung 
sowohl für Heiz- als auch für Kälteanwendungen einzustellen: 
•  CH=cL--> Kälteanwendung; 
•  CH=Ht--> Heizungsanwendung. 
6.2 KÄLTEANWENDUNGEN 
Die Regulierung erfolgt nach der von der Thermostatsonde gemessenen Temperatur mit einer 
positiven Differenz von dem Sollwert: Wenn die Temperatur ansteigt und den Sollwert plus 
Differenz erreicht, wird der Kompressor gestartet und dann ausgeschaltet, wenn die Temperatur 
wieder den Sollwert erreicht. 
6.3 HEIZUNGSANWENDUNGEN (Nur XR01CX) 
Der Wert Hy wird automatisch vom SOLLWERT subtrahiert. Wenn die Temperatur abnimmt und 
den Sollwert minus Differenz erreicht, wird die Ausgabe gestartet und dann ausgeschaltet, wenn 
die Temperatur wieder den Sollwert erreicht.  
 
7. ABTAUFUNKTION 
 
XR02CX - XR03CX: Das Abtauen erfolgt durch einen einfachen Anschlag des Kompressors. 
Parameter id kontrolliert den Intervall zwischen den Abtauzyklen, während seine Länge durch 
Parameter Md gesteuert wird. XR04CX - XR06CX: Zwei Abtau-Modi sind über den Parameter td 
verfügbar: 
•  td=EL Abtauen über die elektrische Heizung (Kompressor AUS); 
•  td=in Abtauen über Heißgas (Kompressor AN). 
Andere Parameter werden verwendet, um den Intervall zwischen den Abtauzyklen (id), seiner 
maximalen Länge (Md) und den zwei Abtau-Modi zu steuern: zeitgesteuert oder durch die 
Sonde des Verdampfers gesteuert. Am Ende der Abtauzeit wird die Tropfzeit gestartet, diese 
Länge wird mit Parameter dt festgelegt. Wenn dt = 0, dann ist die Tropfzeit deaktiviert. 
 
8. VENTILATOR (Nur XR06CX) 

Mit dem Parameter FC kann die Lüftung aktiviert werden: 
• FC=cn schaltet mit dem Kompressor EIN und AUS und läuft nicht während des Abtauens 
•FC=on Ventilatoren laufen, auch wenn der Kompressor ausgeschaltet ist; läuft nicht während des Abtauens 
Nach dem Abtauen gibt es eine zeitgesteuerte Verzögerung für den Ventilator, die eine Tropfzeit 
ermöglicht, welche mit dem Parameter Fd eingestellt wird. 

10.3 ERNSTHAFTER ALARM (iF=bA) 
Wenn der Digitaleingang aktiviert ist, wartet das Gerät auf die Verzögerung, bevor die CA-Alarmmeldung 
signalisiert wird. Die Relaisausgänge sind ausgeschaltet. Der Alarm stoppt, sobald der Digitaleingang 
deaktiviert ist. 
10.4 ZWEITES RELAIS ANSCHALTEN (iF=Au) (Nur XR03CX) 
Wenn o1 = Au wird das zweite Relais ein- und ausschaltet. 
10.5 ABTAUEN STARTEN (iF=dF) 
Es beginnt eine Abtauvorgang, wenn die richtigen Bedingungen vorherrschen. Nach Beendigung des 
Abtauvorgangs startet die normale Regulierung nur dann neu, wenn der Digitaleingang deaktiviert ist, 
sonst wird das Gerät warten, bis die dd-Sicherheitszeit abgelaufen ist. 
10.6 UMKEHRUNG DER HANDLUNG: HEIZEN - KÜHLEN (iF=Hc) 
Diese Funktion ermöglicht die Umkehrung der Regulierung des Reglers: vom Kühlen bis zur Heizung 
und umgekehrt. 
11. INSTALLATION UND MONTAGE 
 
Die Instrumente müssen auf einer vertikalen Platte montiert werden, in einem Loch von 29x71 mm und 
mit der mitgelieferten speziellen Halterung fixiert. 
Der für den ordnungsgemäßen Betrieb zugelassene Temperaturbereich beträgt 0 ÷ 60°C. Vermeiden Sie Nähe 
von starken Vibrationen, korrosiven Gasen, übermäßigem Schmutz oder Feuchtigkeit. Die gleichen 
Empfehlungen gelten für Sonden. Lassen Sie die Luft durch die Kühllöcher zirkulieren. 
12. ELEKTRISCHE VERBINDUNGEN 
 
Die Instrumente sind mit Schraubklemmleiste zum Anschluss von Kabeln mit einem Querschnitt bis 2,5 mm2 
versehen. Vor dem Anschließen der Kabel sicherstellen, dass die Stromversorgung den Anforderungen des 
Gerätes entspricht. Trennen Sie die Sondenkabel von den Stromversorgungskabeln, von den Ausgängen und 
den Stromanschlüssen. Überschreiten Sie nicht den maximalen Strom, der auf jedem Relais erlaubt ist, bei 
schwereren Lasten ein geeignetes externes Relais verwenden. 
12.1 SONDEN 
Die Sonden müssen mit der Birne nach oben montiert werden, um Schäden durch zufällige 
Flüssigkeitsinfiltration zu vermeiden. Es empfiehlt sich, die Thermostatsonde von Luftströmen weg zu 
platzieren, um die durchschnittliche Raumtemperatur korrekt zu messen. Legen Sie die Abtau-
Abschlusssonde unter die Verdampferflossen an der kältesten Stelle, wo sich das meiste Eis bildet, weit 
entfernt von Heizungen oder von der wärmsten Stelle während des Abtauens, um eine vorzeitige Abtauung 
zu verhindern. 

13. WIE VERWENDET MAN DEN HOT KEY 
 
13.1 WIE PROGRAMMIERT MAN DEN HOT KEY VOM INSTRUMENT (UPLOAD) 
1. Programmieren Sie einen Controller mit der Fronttastatur; 
2. Wenn der Controller eingeschaltet ist, legen Sie den Hotkey und drücken Sie die 
Pfeiltaste nach oben; Die Meldung uP erscheint gefolgt von einem blinkenden Ed; 
3. Drücken Sie SET und Ed wird aufhören zu blinken. 
4. Schalten Sie das Gerät aus, entfernen Sie den Hotkey und schalten Sie ihn dann wieder ein. 
HINWEIS: Die Meldung Er wird bei einer fehlgeschlagenen Programmierung angezeigt. In 
diesem Fall drücken Sie erneut, wenn Sie den Upload erneut starten möchten, oder entfernen 
Sie den Hotkey, um den Vorgang abzubrechen. 

 
 
14.1 ALARMWIEDERHERSTELLUNG 
Die Sondenalarme P1 und P2 beginnen einige Sekunden nach dem Fehler in der zugehörigen 
Sonde; Sie stoppen automatisch einige Sekunden, nachdem die Sonde den normalen Betrieb neu 
gestartet hat. Überprüfen Sie die Anschlüsse vor dem Austausch der Sonde. Temperaturalarme HA 
und LA stoppen automatisch, sobald die Temperatur auf normale Werte zurückkehrt ist. Die Alarme 
EA und CA (mit iF = bL) werden wiederhergestellt, sobald der Digitaleingang deaktiviert ist. 

15.  TECHNISCHE DATEN 
 
Gehäuse: selbstverlöschendes ABS.  
Hülle: frontal 32x74 mm; Tiefe 50 oder 60mm.  
Montage: Schalttafeleinbau in 71x29mm Tafelausschnitt.  
Schutzart: IP20. 
Frontschutzsystem: IP65. 
Verbindungen: Schraubklemme 2,5 mm2 Verdrahtung. 
Stromversorgung: je nach Modell: 12Vac/dc, ±10%; 24Vac/dc, ±10%; 230Vac 10%, 

50/60Hz, 110Vac 10%, 50/60Hz. 
Stromverbrauch:3,5VAmax.  
Display:2 Ziffern, rote LED,14,2mm 
hoch.  
Eingaben: bis zu 2 NTC. 
Digitale Eingabe: Freier Spannungskontakt. 
Relaisausgang: Kompressor: SPST 8(3) A, 250Vac; SPST 16(6)A 250Vac 

oder 20(8)A 250Vac; 
Abtauen/Aux:SPDT 8(3)A, 250Vac;  

 Ventilator:SPST 8(3)A, 250Vac oder SPST 5(2)A.  
Datenspeicherung: auf dem nicht-flüchtigen Speicher (EEPROM).  
Maßnahme: 1B. 
Verschmutzungsgrad:2.  
Software-Klasse:A. 
Bemessungsspannung: 2500V. 
Überspannungskategorie: II. 
Betriebstemperatur:0÷60 °C.  
Lagertemperatur: -30÷85 °C. 
Relative Feuchtigkeit:20÷85% (kein Kondensat). 
Mess- und Regulierungsbereich: NTC-40÷110°C (-40÷230°F). 
Lösung:0,1 °C oder 1°C oder 1 °F (Auswählbar). 
Genauigkeit (Umgebungstemp. 25°C): ±0,7 °C ±1 Ziffer. 

• FC=cy Ventilatoren gehen mit dem Kompressor EIN und AUS und laufen nicht während des Abtauens 
• FC=oY Ventilatoren laufen auch während des Abtauens. 
Ein zusätzlicher Parameter FS liefert die von der Verdampferfühler erfasste verwendet, um 

 
XR01CX XR02CX XR03CX XR04CX XR06CX 

Temperatureinstellung, über der die Ventilatoren immer ausgeschaltet sind. Dies wird sicherzustellen  
dass die Luftumwälzung nur stattfinden, wenn die Temperatur des Sollwerts niedriger als die von FS ist. 
8.1 VENTILATOR UND DIGITALE EINGABE  
Wenn die digitale Eingabe als Türschalter iF = konfiguriert ist, hängt der Ventilator- 
und der Kompressorstatus vom Parameterwert dC ab:  

 

dC=Fn Ventilator AUS; 
dC=cP Kompressor AUS; 
dC=Fc Kompressor und Ventilator AUS.  
Wenn rd=y, dann startet Regulierung erneut mit dem Alarm bei offener Tür. 

 

4. VERBINDUNGEN                            9. BEFEHLE AUF DER FRONTPLATTE  

XR01CX - XR02CX 8A oder 20A COMP  Um den Zielsollwert anzuzeigen, im Programmiermodus wird einen Parameter 
ausgewählt oder ein Vorgang bestätigt  

 
   Hilfsausgangsaktivierung  

  Im Programmiermodus durchsucht man die Parametercodes oder erhöht den  
.   angezeigten Wert 
 

 

  Im Programmiermodus durchsucht man die Parametercodes oder verringert den   
  angezeigten Wert  

 
 
  

TASTENKOMBINATIONEN 

 Tastatur ver- und entriegeln  

 Um in den Programmiermodus zu gelangen  

Um zur Raumtemperaturanzeige zurückzukehren  

 

 
 

 
 

 

 

  

 

   
 

  

   
9.1 SOLLWERT EINSTELLEN 
1. Die SET-Taste kurz drücken, der Sollwert wird angezeigt; 
2. Die SET-Taste kurz drücken oder 5s warten, um wieder in den normalen Modus zurückzukehren. 
9.2 SOLLWERT ÄNDERN 
1. Drücken Sie die SET-Taste für mehr als 3 Sekunden, um den Sollwert zu ändern; 

 

. 
 

 
 
 

 

2. Der Wert des Sollwertes wird angezeigt und die LED mit ° C oder ° F beginnt zu blinken; 
3. Um den SET-Wert zu ändern, drücken Sie den hoch oder runter Pfeil innerhalb von 10s; 
4. Um den neuen Sollwert zu speichern, drücken Sie die SET-Taste erneut oder warten Sie 10s. 
9.3 MANUELLES ABTAUEN STARTEN 
Drücken Sie die AUX-Taste länger als 2 Sekunden und eine manuelle Abtauung beginnt. 

 
 

 
 

 

 
9.4 PARAMETERWERTE VERÄNDERN 
Um den Wert des Parameters zu ändern, gehen Sie wie folgt vor: 
1. Geben Sie den Programmiermodus ein, indem Sie die Tasten SET + Pfeil nach unten für 3s drücken (° C oder ° F 
LED blinkt); 
2. Wählen Sie den gewünschten Parameter aus. Drücken Sie SET, um den Wert anzuzeigen; 
3. Verwenden Sie die Pfeiltasten, um den Wert zu ändern; 
4. Drücken Sie SET, um den neuen Wert zu speichern und zum nächsten Parameter zu wechseln. 
Zum Verlassen: Drücken Sie SET + Pfeil nach oben oder warten Sie 15s. 
HINWEIS: Der eingestellte Wert wird auch dann gespeichert, wenn der Prozess verlassen wird, weil Timeout abgelaufen ist. 

9.5 VERSTECKTES MENÜ 
Das versteckte Menü enthält alle Parameter des Instruments. 

VERSTECKTES MENÜ EINGEBEN 
1. Geben Sie den Programmiermodus ein, indem Sie die Tasten SET + Pfeil nach unten für 3s drücken (° C oder ° F 
LED blinkt); 
2. Lassen Sie die Tasten los, drücken Sie wieder die SET + Pfeil nach unten Tasten für mehr als 7s. Das L2-Label wird sofort 
mit dem Hy-Parameter angezeigt. 
JETZT BEFINDEN SIE SICH IM VERSTECKTEN MENÜ. 

  

    3. Wählen Sie den benötigten Parameter; 
4. Drücken Sie die SET-Taste, um den Wert anzuzeigen; 
5. Verwenden Sie die Pfeiltasten, um den Wert zu ändern; 
6. Drücken Sie SET, um den neuen Wert zu speichern und zum nächsten Parameter zu wechseln. 
Zum Verlassen: Drücken Sie SET + Pfeil nach oben oder warten Sie 15s. 

 
 
 

 

HINWEIS1: Wenn in L1 kein Parameter vorhanden ist, wird nach 3s die nP-Meldung angezeigt. Halten Sie die Tasten 
gedrückt, bis die L2-Meldung angezeigt wird. 
HINWEIS2: Der eingestellte Wert wird auch dann gespeichert, wenn der Prozess verlassen wird, weil Timeout abgelaufen ist. 
WIE MAN EIN PARAMETER AUS DEM VERSTECKTEN MENÜ ZUR ERSTEN EBENE UND VICEVERSA BEWEGT. 
Jeder im VERSTECKTEN MENÜ vorhandene Parameter kann durch Drücken von SET + Pfeil nach unten entfernt oder 
in "Die Erste Ebene" (Anwenderebene) bewegt werden. Im VERSTECKTEN MENÜ, wenn ein Parameter in der ersten 
Ebene vorhanden ist, wird der Dezimalpunkt eingeschaltet. 
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XR01CX -  

 

XR03CX 8A oder 20A COMP. 

XR04CX 8A oder 20A COMP. 

XR06CX 8A  

Das Modell XR04CX im 32x74x50 mm Kurzformat, ist ein mikroprozessorgesteuerter Regler für 
die Anwendungen in Normal- oder Niedertemperatur-Kälteanlagen. Es gibt zwei Relaisausgänge: 
eines für den Kompressor und das andere zum Abtauen. Es gibt zwei NTC-Sondeneingänge, 
einen für die Raumtemperatur und den anderen, um das Abtauen zu beenden. Das Gerät ist 
durch spezielle Parameter, die einfach über die Tastatur oder durch die HOTKEY programmiert 
werden können, vollständig konfigurierbar 
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1. ALLGEMEINE WARNUNGEN 
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1.1 BITTE VOR VERWENDUNG DIESES HANDBUCHES LESEN 

 

 

XR01CX -  

 

• Dieses Handbuch ist Teil des Produkts und sollte in der Nähe des Gerätes für eine einfache 
und schnelle Referenz aufbewahrt werden. 
• Das Gerät darf nicht für Zwecke verwendet werden, die sich von den hier beschriebenen 
unterscheiden. Es kann nicht als Sicherheitseinrichtung verwendet werden. 
• Überprüfen Sie die Anwendungsgrenzen, bevor Sie fortfahren. 

• Dixell Srl behält sich das Recht vor, die Zusammensetzung seiner Produkte auch ohne 
vorherige Ankündigung zu ändern und die gleiche und unveränderte Funktionalität zu 
gewährleisten 
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XR06CX 16A oder 20A COMP. 


